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Duett

Vettersepp: Wie lüüchtet der Baum
Und wie schön isch die Zyt,
Wo alles i dr guldige
Herbstsunne lyt.

Annelys: Nei, Vetter, nei loset,
VH schöner isch es no,
Wenn dr Baum wie nes Brütli
lm Bluest hin tuet stoh.
Es goht wie im Märli
So fein und so froh
Es wott jedes Blüestli
A s Liecht use cho.

Vettersepp: So lohn es loh blüeje,
so vH as es mag,
Bi mir chunnt er nümme
Dr Frühligstag.

Us «Vettergöttis Annelys»
Musik: A. Jenny

Em Otto Wolf sys Geburtshus

Dört, wo vorem Tannewald
D Escht so abehange

Us em Gedicht «Üsi Mueter .»
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